
Treuer Husar feiert 100 Jahre
mit einer glanzvollen Prunk-
und  Kostümsitzung  im
Gürzenich

Ein Jahrhundert voller Tradition, Gemeinschaft und kölscher
Lebensfreude:  Die  KG  Treuer  Husar  Blau-Gelb  Köln  feierte
gestern eine beeindruckende Prunk- und Kostümsitzung, die ganz
im Zeichen des 100jährigen Bestehens der Gesellschaft stand.
Im  ausverkauften  Gürzenich  erlebten  die  Gäste  einen  Abend
voller Höhepunkte, Emotionen und ausgelassener Stimmung.

Bereits  beim  Einlaß  sorgten  die  Treuen  Husaren  für  eine
stimmungsvolle  Atmosphäre.  Offiziere  bildeten  entlang  der
Treppen des Gürzenich ein Ehrenspalier, während die Fackeln
den Weg zur Feier erleuchteten und die Gäste mit einem Gefühl
von Exklusivität willkommen hießen.

Tradition trifft auf Emotion: Der Abend beginnt
Mit dem Einzug des Elferrats und der Vorstellung durch den
Präsidenten und Sitzungsleiter Markus Simonian startete die
Sitzung  mit  einem  grandiosen  Auftritt  des  gesamten  Korps,
begleitet von den Husaren-Pänz und dem Musik- und Tanzkorps.
In  diesem  Jahr  gab  es  gleich  zu  Beginn  eine  besondere
Premiere: Der erste Auftritt von Lena Küpper als neue Marie
der Gesellschaft. Die langjährige Tänzerin und Trainerin der
Husaren-Pänz  beeindruckte  gemeinsam  mit  Tanzoffizier  Julian
Stockhausen das Publikum mit einer herausragenden Darbietung.
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Eine besondere Überraschung hatte Senatspräsident Dr. Marko
Schauermann im Gepäck: Er überreichte dem ersten Vorsitzenden
Berthold Diller und Schatzmeister Kurt Wietheger einen Scheck
in Höhe von € 50.000,00. Damit will sich der Senat an den
Kosten  beteiligen,  die  im  Rahmen  der  Jubiläumssession
entstehen.
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ung sorgten bekannte Größen wie die Redner Marc Metzger und
Martin  Schopps  sowie  die  Bands  „Räuber“,  „cat  ballou“,
„Kasalla“,  „Bläck  Fööss“  und  „Höhner“.  Ein  emotionaler
Höhepunkt des Abends war der feierliche Einzug des Kölner
Dreigestirns, angeführt von „Prinz René I.“, „Bauer Michael“
und  „Jungfrau  Marlis“.  Die  Drei  wurden  mit  großem  Jubel
empfangen.  Im  Fokus  stand  an  diesem  Abend  auch  Dr.  Marco
Hollekamp, der Adjutant des Bauern Michael. Anlässlich seines
Geburtstags  überraschten  ihn  die  Treuen  Husaren  mit  einer
festlich gestalteten Geburtstagstorte.

Ein weiteres Highlight war die Ehrung von André Kuper, dem
Präsidenten  des  Landtages  NRW,  der  zum  Ehrenoffizier  der
Gesellschaft  ernannt  wurde.  Auch  Friedhelm  Tillmann  von
Tillmann Sportpferde & Gestüt Neuhaus wurde ehrenhalber in die



Gesellschaft  aufgenommen  als  Dankeschön  für  die  jahrelange
gute  Zusammenarbeit  mit  dem  Reiterkorps.  Unter  Applaus
erhielten beide die Mütze der Treuen Husaren und bedankten
sich herzlich für diese besondere Auszeichnung.

Besonders beeindruckend war zudem der Aufzug der Altstädter
Köln, die als befreundetes Traditionskorps mit beeindruckender
Mannstärke die besten Wünsche zum Jubiläum überbrachten. Das
Saalorchester unter Leitung von Markus Quodt sorgte während
des gesamten Abends für den perfekten musikalischen Rahmen.

Politik und Gesellschaft zu Gast bei den Treuen Husaren
Die Sitzung war auch in diesem Jahr Anziehungspunkt für Gäste
aus Politik und Gesellschaft. Neben André Kuper zählte Abraham
Lehrer, Vizepräsident des Zentralrats der Juden in Deutschland
und Falk Schnabel, ehemaliger Polizeipräsident der Stadt Köln
und jetzt Polizeipräsident der Freien und Hansestadt Hamburg,
zu den Ehrengästen. Mit einem emotionalen Finale und dreimal
„Husare Alaaf“ verabschiedeten sich die Treuen Husaren von
ihren Gästen. Der Startschuß ins Jubiläumsjahr ist gelungen –
ein Jahr, das für die Gesellschaft voller weiterer Höhepunkte
stehen wird.
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